
25Der heilige Josef, Festtag: 19. März   

Am 19. März feiert die Kirche das Fest des heiligen 
Josef. In den Evangelien ist von ihm eher selten 
die Rede, obwohl er in den Kindheitsjahren Jesu 
von elementarer Bedeutung ist. Er bleibt treu an 
der Seite Marias, obwohl ihm die Schwangerschaft 
seiner Verlobten und die Erklärung des Engels viel 
zugemutet haben. Als dem neugeborenen Jesus in 
der Verfolgung des Königs Herodes Lebensgefahr 
droht, lässt er Frau und Kind nicht im Stich, 
sondern flieht mit ihnen nach Ägypten. Zum letzten 
Mal berichten die Evangelien von ihm, als Josef mit 
Maria und dem zwölfjährigen Jesus nach 
Jerusalem pilgert. Eine Erzählung, die 

dokumentiert, dass Josef seinen Sohn im jüdischen Glauben erzogen hat. 
 

Zum Evangelium am 4. Fastensonntag: Lukas 15,1-3.11-32 
In der Eremitage in St. Petersburg hängt das Original 
der berühmten Darstellung des barmherzigen Vaters 
von Rembrandt. Der soeben heimgekehrte Sohn kniet 
in eindeutig heruntergekommenem Zustand vor seinem 
Vater und neigt den Kopf an die Brust des alten Vaters. 
Dieser steht in rotem Umhang da und legt dem Sohn 
seine Hände auf die Schultern. Bei genauerem 
Hinschauen bleibt der Blick an den Händen des Vaters 
hängen: Da ist eine Hand eine schlanke, zarte 
Frauenhand; die andere ist eine große, raue 
Männerhand. Gesprochen wird in dem Moment nichts; 
beide sind in dieser Begegnung versunken. Rembrandt zeigt, was er von 
Gottes großem Herzen begriffen hat. Es ist stark und zärtlich wie eine Mutter, 
und es ist großzügig und beruhigend wie ein Vater.  

  
Einladung zu den Kreuzwegandachten während der 
Fastenzeit am Montag, Mittwoch und Freitag, jeweils 
um 17.30 Uhr. 
„Jesus aus der Nähe zu folgen, ist nicht leicht, denn die 
Straße, die er wählt, ist der Weg des Kreuzes.“ 
Papst Franziskus 

 
 

Vergelt’s Gott für die Spenden zu Gunsten der Kirche, der Pfarrcaritas 
und des Vinzenzvereins. 
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25. März: Fest der Verkündigung des Herrn 

 
 
 
 

Gott ist am Werk. Wir erkennen im Wirken des 
Engels seine Handschrift. Bei ihm ist nichts 
unmöglich, wenn es ums Leben geht. Eine 

neue Welt, eine neue Schöpfung soll mit dem 
angekündigten Kind entstehen. Dort, wo der 

Himmel offen ist, ist alles möglich! 



          Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Georg Obermais 
vom 13. – 27.03.2022 

Samstag 
12.03. 

  18.00 
 

VORABENDGOTTESDIENST – Hl. Messe z. 
Jtg. f. Max Siebenförcher, Jtg. f. Luise Deflorian, Jtg. f. 
Robert Schnittler u. f. Eltern Elsa und Karl Schnittler, 
Jtg. f. Maria Flarer 

Sonntag 
13.03. 

 
 
 

   08.30 
     

 
10.00 

 

2. F A S T E N S O N N T A G 
9. Jahrtag der Wahl von Papst Franziskus 
PFARRGOTTESDIENST – Hl. Messe f. Eltern, 
Maria u. Josef Reiterer-Tanner 
FAMILIENGOTTESDIENST– mitgestaltet von 
einer Familie, Hl. Messe f. die Pfarrgemeinde 

 Montag 
 14.03. 

 
08.30 
17.30  

Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I. 
Hl. Messe f. Dr. Heinrich Kofler 
Kreuzwegandacht 

 Dienstag 
15.03. 

 Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester 
Keine Hl. Messe 

Mittwoch 
 16.03. 

08.30 
17.30 

Hl. Messe f. die Wohltäter der Pfarrgemeinde 
Kreuzwegandacht 

      Donnerstag 
   17.03. 

 
10.00 

Hl. Gertrud, Äbtissin; Hl. Patrick, Glaubensbote 
Anbetung, Rosenkranzgebet um geistliche Berufe 

Freitag 
18.03. 

 
17.30 
18.00 

Hl. Cyrill von Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer 
Kreuzwegandacht 
Hl. Messe für Hans Winkler, f. Lebende u. 
Verstorbene der Fa. Obertegger-Unterweiher 

  Samstag 
19.03. 

 
18.00 

 
 

Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter 
VORABENDGOTTESDIENST – Hl. Messe, mitge-
staltet v. Noafer Dreigesang u. Meraner Stubenmusig, 
f. Verstorbene d. Fam. Nischler 

 Sonntag 
 20.03. 

 
 
 

 08.30 
 
 
 
 
10.00 
 

3. FASTENSONNTAG Tag der Solidarität 
Kirchensammlung für das Patronat KVW-ACLI 
PFARRGOTTESDIENST – Hl. Messe f. Georg 
Innerhofer, Jtg. f. Anna u. Josef Gögele-Hilber, f. Sepp 
Kienzl u. Eltern Kienzl u. Familie, Jtg. f. Notburga Gögele-
Tschagg, f. Anton Kiem-Ötzer, Jtg. f. Franz Gasser-Egger 
in L. 
FAMILIENGOTTESDIENST – mitgestaltet von 
einer Familie und Kinderchor, hl. Messe f. die Pfarr-
gemeinde 

Montag 
 21.03. 

08.30 
17.30 

Hl. Messe z. Jtg. f. Veronika Mair, nach Meinung 
 Kreuzwegandacht 

Dienstag 
22.03. 

 
 

Keine Hl. Messe  

Mittwoch 
 23.03. 

 
08.30 
17.30 

Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof 
Hl. Messe z. Jtg. f. Marlies Bertini 
Kreuzwegandacht 

Donnerstag 
24.03. 

10.00 
 

Anbetung mit Rosenkranz im Anliegen um geistliche 
Berufe u. für unsere Familien 

Freitag 
25.03. 

 
17.30 
18.00 
18.00 

VERKÜNDIGUNG DES HERRN 
Kreuzwegandacht 
Hl. Messe n. Meinung 
NAIFKAPELLE: Hl. Messe zu Ehren der Gottes- 
mutter Maria, für Traudi Lex, Jtg. f. Alois u. Johanna  
Raffl, f. Heinrich Obertegger-Unterweiher, f. Maria  
Trenkwalder, f. Martin Alber 
 

Samstag 
26.03. 

   
18.00 
 

Hl. Liudger, Bischof, Glaubensbote 
VORABENDGOTTESDIENST – Hl. Messe z. 
Jtg. f. Erwin Plattner 

Sonntag 
27.03. 

 
 
 
 
 

    
08.30 
     
10.00 

4. FASTENSONNTAG - Laetare 
S E M I N A R T A G – Kirchensammlung für 
das Kassian-Tschiderer-Werk 
PFARRGOTTESDIENST – Hl. Messe f. Arme 
Seelen 
FAMILIENGOTTESDIENST– mitgestaltet von 
einer Familie, Hl. Messe f. die Pfarrgemeinde 

 
 

In Elija und Moses begegnen 
Jesus auf dem Berg der Verklärung 
das Gesetz und die Propheten. Sie 
sprechen mit Jesus im Blick auf seinen 
Auftrag, auf seinen weiteren 
Lebensweg, auch auf Tod und 
Auferstehung. Sie geben den 
Staffelstab weiter. In Jesus wird wahr, 

was Gott den Menschen im Alten Testament verheißen hat, ohne dass 
damit die Verheißungen für Israel aufgehoben wären. Staffelübergabe 
heißt nicht Ablösung, sondern gemeinsam unterwegs zu sein mit 
einem gemeinsamen Ziel. Jetzt reicht er uns den Stab. 


